
 

 

Bern, 19. Februar 2026 

Einladung zur öffentlichen Vernehmlassung der Teilrevision der Parkkartenverordnung 

vom 16. März 1994 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Gemeinderat hat die Teilrevision der Parkkartenverordnung vom 16. März 1994 für die öf-

fentliche Vernehmlassung freigegeben. Mit dieser geht er Forderungen der Massnahme MG-2 

aus der Energie- und Klimastrategie 2023 nach, die Bezugskriterien für Anwohnerparkkarten 

anzupassen, um die Anzahl der Parkkarten zu reduzieren. 

Die Teilrevision der Parkkartenverordnung dient verschiedenen Zielen: der Parkierungsdruck 

im öffentlichen Raum sowie das Ungleichgewicht zwischen bestehenden Zonen-Parkplätzen 

und verkauften Parkkarten sollen reduziert werden, die im privaten Raum zur Verfügung ste-

henden Parkplätze besser ausgelastet, der zunehmenden Fremdvermietung an Pendler*innen 

entgegengewirkt und der öffentliche Raum von der Parkierung entlastet werden. 

Diese Ziele sollen im Wesentlichen mit drei neuen, zusätzlichen Bezugskriterien für Anwoh-

nerparkkarten erreicht werden. Künftig werden keine Parkkarten mehr an Personen herausge-

geben, die eine private Abstellmöglichkeit haben bzw. hätten . Pro Person wird nur noch maxi-

mal eine Parkkarte herausgegeben. Und für Fahrzeuge der Kategorie «Wohnwagen» werden 

keine Parkkarten mehr herausgegeben. 

Im Auftrag des Gemeinderates lädt Sie die Direktion für Tiefbau, Verkehr und Stadtgrün ein, 

zur Teilrevision der Parkkartenverordnung vom 16. März 1994 Stellung zu nehmen. Gestützt 

auf eine Auswertung der Eingaben wird der Gemeinderat d ie Teilrevision der Parkkartenver-

ordnung definitiv verabschieden. 

Ihre Stellungnahme können Sie bis am 30. April 2026 per E-Mail an verkehrspla-

nung@bern.ch oder per Post an die folgende Adresse zustellen: 

Verkehrsplanung Stadt Bern, Predigergasse 12, 3001 Bern. 
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Bei Fragen steht Ihnen folgende Fachperson der Verkehrsplanung gerne zur Verfügung: 

Anna-Isabel Perracini, E-Mail: anna-isabel.perracini@bern.ch, Tel.: 031 321 70 53. 

Ich bedanke mich für Ihr Mitwirken und bin gespannt auf Ihre Rückmeldung.  

Freundliche Grüsse 

 

Matthias Aebischer 

Direktor 

 

Beilagen 

- Parkkarten für Anwohnende der Stadt Bern: Konzept für die Anpassung der Bezugskriterien (mit 

Beilage) 


